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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 251.
Mittwoch den 3. Oktober 1909.

(3771) Z. 25.513.

ztmldmnchllUss.

Aus Grund des letzte» offiziellen Tier»
seucheuausweises der Landesregierung in Gara»
levo findet die t. t. Landesregierung infolge
Erlasses des l. t. Ackerbauministeriums von,
23. Oktober 1909, Z. 38.586/5818, unter gleich,
zeltigei Behebung der h. o. Kundmachung vom
A . September 1909. Z. 22.5!)0. hinsichtlich des
Verkehres mit Vieh ans Bosnien und der Her.
«yovina nachstehende Sfterrmas;nahmcn vom
i. November 1909 angefangen zu erlassen:

Wegen Bestandes der Tchweinepest gegen
Ar Einfnhr von Schweinen aus de» Bezirken
M a c , Nielina, Bos.^Dubica. Vos..Gradisla.
^os.»?iovi, Vazin, Dcrvent, Gradaiac, kolor-
^aros. Ljubusli, Maglaj, Prijebor, Prujavor,
^-ansllmosl. Tesanj. Travnil, Vlasenica, Zepie
U"° ^upanjac.

Die Bestimmungen über die Einfuhr von
Mhlachteten Schweinen in »«zertei l tem
zustande bleiben auch fernerhin in «raft.

Alle jene Vichtransporte ans den bezeich»
neten beiden Ländern, unter denen auch nur
AU an der gcuannten Scnchc krankes Tier
""langen sollte, werden ohne Ausnahme an
°" Äufgabsstation zurückgewiesen.

Übertretungen der in der vorliegenden
«uudmachung enthaltenen Anordnung werden
nach den ^ 44 und 45 des Gcsches von, 24. Mai

,̂ U«2. R.O. B l . N r . 5 1 . bestraft und finden anf
^rvotswidiig eingebrachte Transporte die Vc»
<unuuungcn des allg. Tierseuchcngesehes vom
"»hie i ^ y ^ R. G. Vl. Nr. 35. Anwendung.

5> l . La«besre«ierunn für Krain.

^aibach. am 30. Oltober 1909.

Št. 25.513.
Razglas.

, f̂a podstavi zadujoga izkaza o živinskih
ugah deželne vlade v garajevu jo c. kr.

êlna vlada vsled razpisa c. kr. poljedel-
M ? m i n i 8 t r 8 t v f t z d u c 2 3 ' oktobra 1909,

•ÖO.586/Ö818, razveljavila tukajšnji razglas
* Usie 25. soptembra 1909, St. 22.590, ter o
aa.0DvtU z živino iz Bosno iu Horcogovinc

. "ranjsko ukrenila razglasiti nastopne
porne odredbe, ki Btopijo 8 1. novembrom

v »eljavo:
uv $ ^ a r a i u •yinj ike k u g e jo prepovedano
Bo i P r a ä ' ( ; 0 ™ okrajov Bihac, Bjelina,
jj 8> ^ubiea, Bos. Gradiška, BOH. Novi, Cazin,
j ^ r v e Q t , Gradačac, Kotor-Varoš, Ljubuški,
rjy? r\ Prijedor, Prujavor, Saimkimost,

s a ^ j , Traviiik, Vlasonica, Žopčo in Zupanjac.
He °l°frltt o uvažauju zaklauili prašičev v

r&ZBekanein stanju ostanojo šo nadalje
V v°ljavU08ti.
kat • • t r a n 8 P o r t ' Vl omcnjeuih dcžol, mod
n :p 6 ' 1 ? 1 ' b.i se nasol tudi samo eden na omo-
Vy

 n ! *ugi bolan prašie, so brez izjome za-
?J° nazaj na oddajuo postajo.

Se ^ s*°Pki 8 tern razglasom izdauili ukazil
24 a2.Bijojo po §§ 44. iu 45. zakona z dno
t r " m a j a 1882, drž. zak. št. 51, iu na zivinsko
S e

 sporte, ki se vpeljojo zopor to prepovod,
8u:i P°rabljajo določila obč. zakona o živin-

•aak • g * h z ( l n e 2 9 - f o b r n a r J a 1 8 8 0 > d r ž -

*•'• kr. dttželna vlada za Krunjsku.
..^J^jubljani, dne 30. oktobra 1909.

^ ^ b ) Präf. 2572
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Konkursausschreibung.
eine A^'" ^ t Bezirksgerichte in Ncunmrltl ist
Von, ^"bienerstcllc mit dem durch daS Gesetz
"No k. Z^p^mbcr l9W, R. G. Bl . Nr. 204,
von, ?>) ^krordnuug des Gcsamtministeriums
»or«,.. . '"Member 1908, R. G. Nl. Nr. 254.
Aktiv.!!" Erhalte und der ortsllassmmähigen
tleidunl ^^"»k' daun dein Ansprüche auf Dienst-
ledig" " " ^ bm bestehenden Vorschriften er-

a n d e ^ n ^ b " um dieselbe oder eine bei einem
habe,, i5 " c h ^ freiwerdende Amtsdienerstelle

°" 'hre Gefuche bis

^ , " Dezemer 1 9 0 9

im " o ! a ! ' l ^ " " ^ ^ ^ " ^ ' ^ ' ^ r n s i d i n m in Laibach
'U denlpn, " ^" '^"nstwege einzubringcn>und
l l " eine G p ^ " ^ ' ^ " ' " " ^ N " ' Erfordernissen
^er s °w.7^^blenerstcNc auch die Keuntnis

uowen.schc» Sprache nachzuweisen.

»- k. Lanbesgerichts.Präsibium
^ ^ ^ l b l l c h . mn 31. Oltober 1909.

, 1 Z. 24.708.

betre;e
mertausschreibung

^«t^VSeEipri*! !? 1 1 " 1 1 ™ 6 V ° n L i e g e Q-<Wf 7 r n c h t u n K eines Remonten-^ depots der k. k. Landwehr.

l? i l l i^m.1S;.!;iJ1i"'8i r r i i n» fir LandeRver-
Ü e i ^ 1 " ' " " - Zi-iliiiiK" vou, 23. Sop-

tenibei litOK verlaut barton Offrri ausseliK'i
bung bckanntgomacht wurde, i-in Komontcn-
de])ot dor Landwehr für 400 dreijährige
Fohlen ZU errichten und zu diesem Uehufe
W«'idon samt Baulichkeiten in Bestand zu
lU'hnicn.

Nach den nunmehrigen Absichten der
l.aiulwehrvei -walt im» soll das l'einonten-
dejtot «'bestens zur Krriohtung gelang«1!!
und kommen liiefiir die Vorwaltung.sgebiete
Galizicn. Bukowina, eventuell Olterontor-
reich, Kärnton «xler Krnin in Uotra-oht.

Die Interessenten werden hieniit auf-
gefordert, ihre Offerte bis längstens

15. Dezember 1909
bei der ürtlieh zuständigen politischen Lau-
deslM'höi'de einzubringen, welche dieselben
dein Ministerium für Lan«lesvortoi«ligung
zur weiteren Prüfung und Schlußfaxsung
vorlegen winl.

Nach diesem Termine einlangende Of-
ferte können nicht mehr in Verhandlung
gezogen werden.

Die Offerte sind an da* .Ministerium für
Landesverteidigung zu richten und mit einer
Krone per Rogen, deren Beilagen mit je
dreißig Hellern zu stempeln.

In den Offerten ist die Erklärung iibzu*
gelM'ii. daß der Offerent mit seinem Anbot4'
bis l.">. Oktober 1010 im Worte bleibt, Den
Offerten sind gegebenenfalls die zum Ab-
schlüsse des Pachtverträge« nötigen Voll-
machten anzuseh Hollen.

Auch sind den Offerten mit dem Aus-
fertigungsdatum versehene amtliche, den
letzten Muehstand zum Ausdrucke bringende
(irundhuehsaiiszüge und Auszüge aus dem
Kataster ((Jinndliesitzbögen), ferner Situa-
t ionsskizzeii mit Maßstabangaben ül>or die
offerierten Weiden und Baulichkeiten anzu-
schließen. welch«1 Skizwn die Pamdlen-
nuiuniern der Weiden, djinn eine liegende
für die Baulichkeiten zu enthalten halten.
Clwr soinerzeitiges Verlangen des Ministe-
riums für Landesverteidigung halten die
Ofl'eienten iiltordics Grun«lri.sso und Quer-
schnitte der Baulichkeiten nachzutragen.

Ferner muß aus den Olferton zu ent-
nehmen sein:

1.) Du> nähere Bezeichnung der Liegen-
schaft, der politische und Gci iehtsbozirk,
zu deren Aint-sgebiele nie gehört, die nächste
Eisenbahn-. Post- und Telcgraplicnstafinn
uiui die Entfernung von diesen, der Cha-
rakter des Terrains (ob eben, hügelig (»der
gebirgig), die Boscha/fcheit dos Bodens (ob
Lehm. Sand oder humoxer Boden), die Ei-
gentums- und Besitzvorhältnisso und die
Angalic, ob die Liegenschaft oder ein, be-
zielmngsweisc welcher Teil derselben derzeit
etwa verpachtet ist. beziehungsweise wann
die Itctreffenden Bestandvorträge ablaufen;

2.) das Ausmaß des Grundbesitzes und
die genaue Spezifikation nach Kulturart,
das heißt, ein wie großer Teil Ackerland.
Wiesen, Weiden, llauaroa. Carlen. Wald
usw. darstellt.

Die Ausmaße sind in den Offerten in
.Joch und Hektaren anzugeben:

3.) welche Gebäude (Wohn-, Wirt-
schaftsgebäude. Stallungen für Pferde und
andere Nutztiere, Magazine usw.) vorhan-
den sind, welche FaHsungsräume, wie viel
l'Vnstcr und Türen dicHclltcn aufweinen, aus
welchem Maieriale sie Itestehen, in welcher
Art sie. eingedeckt sind und in welchem
Bau7.UHta.11dc sie sich befinden.

lioi Pferdestallungen sind neun Qua-
dratmeter der inneren Bodenflache als I5e-
lagrauin für ein Fohlen zu rechnen:

4.) die Wasserverhält nisse ültorhaupt
und namentlich, auf welche Weise der Be-
darf an Trink- und \utzwasser (i\r Men-
selion und Tiere gedeckt wird. sowie die
Angalto, ob und wie weit die offeriert.cn
Liegenschaften einer Überschwemmungs-
gefahr ausgesetzt sind;

.">.) die Krklärung, daß sich der Oifo.rcnt
für den Fall, als die von ihm angebotene
Liegenschaft tatsächlich von der Landwehr-
verwaltung gepachtet werden sollte, ver-
pflichtet:
a) einen Pachtvertrag auf die Dauer von

fünfundzwanzig Jahren abzuschließen,
die Stempel und Gebühren des Vortra-
gen zur (oinze zu tragen und während
dor l'achtdaucr aus Eigenem die vom
J'achtobjckte zu zahlenden Steuern samt
Zuschlägen, Umlagen und sonstigen
öffentlichen Abgalten zu bestreuen:

b) die erforderliche Umwandlung von
(Jrundfläclien anderer Kulturarteii. als
Weiden, in letztere nach landwirtschaft-
licher Kegel auf eigene Kosten durch-
zuführen;

e) alle erforderlichen Xeu-, 7M- und Um-
bauten, einschließlich der Einzäunun-
gen \\VY nicht etwa durch natürliche
Grenzen abgeschlossenen Weiden und
der Anlage der Triebwege nach den vom
Ärar zu liefernden Plänen auf seine
alleinigen Kosten gegen Verzinsung den
Buiikapitalcs ausführen /11 lassen:

dl die Instandhaltung der Weiden saini
Zubehör, soweit der Wort dieser Arbei-
ten eine erst zu vereinbarende Summe
nicht ültorstcigi. unentgeltlich durchzu-
führen ;

e) auf Verlangen des Ärars auch über das
ölten (in d) erwähnte Maß hinaus der-
artige Arbeiten gegen Bezahlung orts-
üblicher Preise zu ültcrnchmcn;

1) während der Veitragsda 1101 auf seine
Kosten sämtliche in Bestand gegoltene
liauliehke'iten gegen Brandschaden zu-
gunsten des Ärars zu versichern, «Ion
Wiederaufbau,, iM-zichungswcise die Neu-
lierstolluug durch Feuer be«ehiidigter
Objekte gegen Aunfolgiing der Versiche-
rungssumme auf seine alleinig«! Rech-
nung nach den vom Ärar zu liefernden
Plänen durchzuführen;
ti.) gegen welchen Paohtzin- und unter

welchen Zahlungsniodalitäten Offerent den
angetragenen BoHtandvortiHg auf die ölten
im Punkte .">. lit. a. genannte Dauer abzu-
schließen bereit wäre.

Bemerkt wird, daß hochgespannte An-
forderungen die bezüglichen Offerte von
vornherein von einer weiteren Berücksichti-
gung ausschalten müßlen.

Das Areale für das Jlcniontendepot
braucht nicht unbedingt in e i n e m zusam-
menhängenden Komplexe zu Itcntehen. Es
ist auch zulässig, ltcnachltnrtc — jedoch
nicht weiter als vier bis fünf Kilometer von-
einander gelegene — Besitzungen, die je
200 arrondierte Joch umfassen, vereint zur
Pacht- zu offerieren.

D(>m Pachtvertrag sollen, soweit sich
nicht aus den obigen Punkten Ausnahmen
orgelten, die Bestimmungen <les 2.">. Haupt •
stückes dvs allgemeinen bürgerlichen (Gesetz-
buches zugrunde gelegt werden.

Die Laiidwclirvcrwuliung muß die
grundbücherliehe Kinvcrlcihung der dein
Ärar aus dem Pachtverträge erwachsenden
Bestandreehte auf den Bestandobjekten for-
dern, ebenso eine pupillarsiehcrc Sichorstel-
lung für die etwa dem Ärar aus dem Pacht-
vortrage erwachsenden Ersatzansprüche. In
welcher Hirne und Form (grundbiiohcrliohe
Sicherstellung, Garantiebrief eines Finanz-
institutt'K, eventuell Erlag von Wertpapie-
ren als Kaution usw.) letztere zu erfolgen
hat, winl nach den speziellen Umständen
ltestiinint worden.

Bemerkt wird schließlich, daß die Land-
wohrvorwaltuiig die Produktion des Futtej -
bedarfes nicht in eigene Kegie ülternehmcn
wird.

Jn der folgenden Cltorsieht werden die
Erfordernisse eines ]U>montendepots mit

dem ltoabsichtigten Belage von 400 Fohlen
be i 1 ü u f i g dargestellt, um die Offeronton
illtor die notwendigen Qualitäten der in Be-
tracht zu ziehenden Pachtobjekte zu orien-
t ierell:

Stand:
1 OIM-I leutnant. 1 Leutnuntrochnungs-

filhrer. I Tierarzt, 2 Wachtmeintor. •"> Kor-
poral«', 1 ISoschlagmeister. 24 Pferdewärtor
(einschließlich CsikoKc). 2 Offizier*] ioner,
2 Arbeitspferde. S Csikospfcrde und 4(K)
Fohlen.
Personalunterkunfts- und Nebenerforder-

nisse:
I•"> Wohnziminer, 7 Kaminern, 2 Kanzlei-

zinimor. I ManKlenziinmer, 1 Profoasioni-
stenzimmer. Küchen, lhtlzlagcn. 1 Arrest-
lokal. 1 Magazinslokal. 1 Schmiede. 1 Wa-
gennchupfeu. 1 Feuerlösclirequisitendepot,
Koller. I l-'isgrulH', Fouragemagazine.

Stallunterkünfte:
Die Kcuiontcu sind in LaufKtallungtüi

unt-erzubringen, weh-he nicht kleiner als für
f>0 UIKI jedenfalls nicht größer als für 100
Pferde sein sollen. Ein Stall für TtO Keinon-
ten hat 450 Quadratmeter Grundüäche (IN>I
neun Meter innerer Breite und 50 Meter
innerer Lunge) und vier Motor Höhe aus-
zuweisen.

Im ganzen sind erforderlich Laufsfal-
lungcn für 400 Fohlen, ein InfektionsKtall
für 10 Fohlen mit Stünden und — je nach-
dem die Weiden zusammenhängen oder
nicht — ein oder mehrere Marodonställe für
insgesamt 30 Fohlen mit Stünden, dann
ein Stall für 2 Arl>eitspferde und K (sikos-
p fordo.

In der Nähe eine* jeden Stalles soll ein
ergiebiger Brunnen rtde-r eine Wasserleitung
das nötige Wasser, ei'sterer durch eine
Pumpe, in den Trünktrog liefern.

Das Wasser muß rein und gesund M-in.
Kventuell kann auch ein Brunnen ffir zwei
ueltonoiiiajider liegende Stallungeii geniigen.

Weide:
Zu den unerläßlichsten Erfordernis-on

eines llemontcndepots gehört, wa* die Bo-
donlioschaffeiihe.it anlx-langt, hügeliges Ter-
rain, mittelschwerer. (lurclilJissig<-r, trock«*-
iK'i Boden, dann nahrhaft«', also mit feinen,
edlen Ci-ÜM-rn bewachsen«', womöglich etwas

löher sit nierte und zw«'ifcllr>-, in ko-inem
Üboi-Hch we 111111 ungsg^-bieto gelog«'iie Wei<lf.
Mit für Weidozweckjo ungt^'igiieten Gräsern
und Pflanzen ( Unkraut) durchsetzte Flächen
werden von vornherein unltedingt ausge-
schlossen. Tränken auf d«jn Weiden müssen
in reichlicbein Maß«' vorhanden ttoin; am
wiinschensweiiest«ii hiefür sind Teiche und
Bäche, le uach dein (iraHieicbtum und d«-r
Nahrhaftigkeit der Weide sind per Fohlen
zirka ein .loch. s o m i t f ü r 4 0 0 F o h 1 e n
4 00 .1 o c h erforderlich.

O/lerte, welche einen bereits bestehen-
den Weidckoinplex von 400 .l<tch nachweisen,
erhalten l>ei sonst gU'iclier Qualität des Be-
sitzes vor anderen Offerten den Vorzug.

Die anschli«'ßen<l an die Stauungen zu
errichtenden Ausläufe, dann die Triebwege
sollen das Areale von Ix-iläufig 50 Joch um
fassen.

Akzessorien:
In iinmitt^'lbarer Näh«- des Dejtots sind

zur Krleichterung der ma1<'ii<'llen Kxistenz
des Personal«'s des luttinontendepots, zumal
in einsam liegend«-!! (Jegenden, einige J>*
juitatgäit«'ii und (irlinde erwünscht.

W ie n . am W. Oktober HMK>.
Vom k. k. Ministerium

für Landesverteidigung.

st.-i4.7OK.

Ponudbeni razpis
da se vzemo v zakup nepremična posestva
za napravo remontarnice c. kr. dezeine

brambe.

('. kr. niinistrst vo za d«'//e]uo bran IIH-
niorava. kakor je bilo že razglašeno v \n>
tiudU'iiein ruzpisu. objavljenem v ät. 2JU
časopisa ..Wiener Zeitung" z dne 23. sop-
tenibra li>0*l., napraviti dezelnobransko je-
iiKtntarnictt za 400 triletnih zieU't U>i v 1a
naiiien pašnike in poslopja vzeti v zakup.

Po dozxlanjih namejiili dež<'lnobranske
uprave HO ima roniftiitarnicji kar najhitrejfc
napraviti in zAnjo pridojo upravna oz>'nilja
v Galiciji. Bukovini, eventualno v Zgornji
Avstriji. na Koroškem in K r a n j s k e m v
poštev.

Interesenti s<̂  s tem pozivljajo, da vlože
svoje ponudbe najkeKiieje do

15. decembra 1909.

pri krajiut printojiwm p<tlitičn«'m deželn^m
oblastvu. ki jib juodloži ministrstvu za <le-
želno bran v nadaljnjo prewtjo in konciii
sklejt.

.Po tem rttku dosp«'l«' ponudlte KO IM'
nnwej«) vef vz<'ti v razjnavo.

PoniKÜK' je nasloviti na niinistrstv<» za
dcželno ltran ter vsako poht kolkovati 7. eint
krono, njih priloge pa s kolki ]u> tHd'set
vinarjev.

V (tonudbah w j«1 izjaviti, da |xtniKlnik
do ].*>. oktrtbra 1H10. ontano. pri svoji |*>
nudbi. Ponudbam j«-, ako treba. pribtžiti |)(>-
oblnstila, ki so potrebna, da ->e sklene za-
kupna pogodba.

P(tiiu«lbaiu je tudi priložiti •/. datimiom
izdanja podpisanc iiradne, zudnji ntiin zeni-
ljišk«; knjigo izrazujrt«1 wmljiskoknjizne iz-
piKk«' in izjtiske iz katrastra (zornljiško [>o
sestno jKtle), dalje logopisno obriw 7. meri-
lom o ponujanih pašniki}i in prwlopjih; ti
obrisi iiKtrujo «»bnezati parcelne številke pa-
Anikov in «tpis poslopij. Ko bi svoj čas mini-
Rtrstvo za d<;želn«t bran zahbevalo, in«tra jo
vrhutoga jtonudniki pozneje 5e predlozili
talne naerU» in povprečne prerew poshtpij.

Dalje Hf mora iz ponudeb ditti posneti:
1.) Natančnejše ozuamonilo iK'preini«'1-

nega pom-stva. |K>lit'icni in s«xlni okraj, h ki«
teremu posestvo sptula, najbližja železnična,
poštna in Itrzojavna postuja in o<ldaljenost
od njih, značaj ters-na (je li ravan, hriljovit
ali gorat). svojstva svetfi (j«> 11 ilovnal,
p<'šč«'ii all piston), lawtninske in pow-stne
raxnicrc in napovod, je li ru-preiiiit'-no |><>-
sestv«t ali en del, oziroma kaU'ii njega del
zdaj morcltiti v zakupu, oziroma kdaj po-
U'ko (lot-ične Zakupno pogodbe;

2.) mera Zi-mljiškcga posestva in natan-
čna podrobna napoved, h kateri kultmni
vrsti Hpada. to je koliko je njiv, tmvnikov.
pasnik<tv. stavbnega sveta, vrta, gozda it«j.

Mere je v ponudbah nuvesti v OTHIIII
in hektarili;

.'{.) knU-ra poslopja (p«»sJopja za I»VH-
liš«'«' in za go»po<laj->-itvo. hl«-vi za konje in
drugo živino. skladiSča itd.) HO na posestvu,
kolikit piostoi» obwgajo, koliko imajo oken
in via*, iz kakšn«-ga gradiva HO, kako so
pokrita in v kakHiiom stavbnom stanju M-
naliH jajo.

Pri konjskih hlevih je »teti devet kva-
drafnih metrov notranj«- tulne ploskve koi
jtr«tst.«tr za ono žrelic:

4.) v«Klne razmeie v olxV in zlasti. kak-t
se dob.va potrebna pitna in porabna vod*
za l.fiidi in živino, in napoved, 6e i„ v koliko
imrU prmujanim nepremicninam povode.,,;

•>.) izjava, da HC p«mudnik za slučaj. ko
bi dezclnobransku upravu lesnično V/A-IU
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njemvt pomijiino nopremieno posestvo v za-
kii]). zaveže:
H) da sklene zakupno pogodbo na dobo pot-

indvajsetih lot. doeela poplača kolke in
pristojbino za pogodlm tor mod zakupno
dobo iz svojoga poplača davke s prikla-
dami, doklade in druge javne davščine,
ki jih je place vati od zukupnega ob-
j«kta; ' . . . . .

h) da zemljiške ploskve, ki so inso pasniki,
po zemljodolskih pravilih na svoje stro-
«ke izpvonioni v pašnike:

<•) da vso potrebne now stavbo, prizidave.
in prezidave, vštevAi ograje za pašnike,
ki morehiti imo ograjeni z naravnimi
mejami in napravo gönj izvrsi samo na
svojo strowke proti obrestovauju stavbne
glavnioo p<> načrtih. ki mil jib naredi
erar;

d) da brezplacno izvrsi vzdržavanjo paäni-
kov s pritiklinami. v kolikor vrednost
toh del no presega vsote, o kateri so je
sole dogovoriti;

v) da na "zahtovo orara prevzame tudi
lakSna, dcla, ki prosezajo zgoraj (pod
točko d) navodono mero. proti placihi
po eenah, v tiste.ni kraju navadnih;

f) da mod pogodbeno dobo na svojo stro.sk.-
zavarujo proti požami ^kwli v « v za-
kup dana poslopja na korist praru, da
zopot samo na svoj račun Hozula, ozi-
roiua nanovo postavi po požaru poskodo-
vane objekte proti izročitvi zavarovalno
vsote po naertili. ki niu jih izroci crar;

a) pvoti katori zakupnini in pod katorinn
pliteilnirui pogoji bi liil pomulnik voljaii
skleniti ponujano zakupno F^odbo na
dobo. omonjono zgoraj v toeki o. lit a.
ti ) Omonja se, da t)i so morale zaracli

pretiranih zahtev dotične poniullw žo imprej
j/.kljuoiti od nadaljnjoga vpoštovanja.

Ni potrobno. da l)i svet za remontarnieo
brozpogojno obstal iz onega skupaj so držo-
coga obsega. Dopustno jo tudi ponuditi v
zakup sosednja — vondar no voo nego si in
do pet kilometrov narazon ložoča — i>o-
„twtva, ki obsegajo po 200 zax>kroženih oral.

Ziikupni pogodbi so vzamojo za pod-
stavo. v kolikor so iz zgoraj navedomh took
no pokažcjo izjomo. določila 25. poglavja ob-
öiu'ga državljanMkoga zakonika.

Dozolnohranska \iprava niora zahtovati.
da so zakupno pravicv do v wikup vzotih ob-
ioktov, ki nastanojo oraru iz zakupno ])«-
i.odbp,' vpišojo v zomljiško knjigo. ravno
Uko da so pupilainovarno zavarujojo pra-
vioe do povraoila. ki bi morobiti nastalo
oraru iz zakupno pogodlx». V katori viso-
koati in v kakSni obliki (zonilj.-knji/.no za-
varovanje. poroštvono pismo dvnarncgii za-
viHla, ovontualno polog vrodnoHtnib papir-
jev ko1 var.šcina) so ima to zavarovanie
/.r.xiiti, to so doloci po posobnib okolscinah.

Končno so oiuonja, da dozolnobr'inska
uprava potrobno knno no bo proizvajala v
»«voji rožiji.

' Nastopni proglcd kaž«> p r i b l i ž n o po-
trobšcinc za remontarnioo z nainorovanim
prostorum za 400 žrobot. da HO pomwlniki
{xnice, kakšni nioiiijo biti dotični zakupin
objokti:

Stan:
l nadporočnik. l poročnik-raČMinovodja,

1 živinski zdravnik. 2 stražna uu)jstra,
.'» korporalov. \ podkovni mojstor, 24 konj-
wkih strožnikov (z všU»tiini jezdeci), 2 cast-
niška služabnika, 2 vprežna konja. 8 kmij za
jozo in 40«) žrobct.
Potrebščine za stanovanje in postranske

prostore:
15 sob, 7 izb. 2 pisarui. 1 bolniška soba.

1 delarna, kuhinje. drvarnico, 1 prostor za
zapor, 1 prostor za skladiščo, 1 kovačnioa.
1 kolnioa. 1 shraniba /.a gasilno OKKIJO. klot.
lodonioa. skladišrn za knno.

Hlevi:
Komonti so moiajo nastaniti v ogi-aj««-

uih hlovib (ograjah), da se žrobota v njili
piosto gibljejo; ti ne Hmojo biti prirojoni
za manj n«yo 50 in nikakor no za več nogo
100 konj. Vsak hlov za 50 romontov niora.
iineti 450 kvadratmotrov talno ploskvo (pri
<levot motrov notranje .širino in 50 motrov
notranjo dolžine) tor stiri niotro višiuo.

•Skupaj jo potrobnib hlovov za 400 žro-
bet, infokcijski blov za 10 žrolict s stojišči
in pe so pašniki držo skupaj odon, čo so ]ia
no držo skupaj, voč hlovov za bolno živino,
vsoga skupaj za 80 žrebot s stojišoi, potoin
1 hlov za 2 vprožna konja in za 8 konj /;i
jožo.

V bližini vsakega lilova. dajaj izxlaton
\<xlnjak ali vmlovod potrobno vodo v na-
l»ajalno korito; vodnjak niora inioti sesaljko.

Voda mora biti čista in zdrava. Kvon-
tualno sine tudi on vodnjak dajati vodo za
dvn blizu skupaj stojoöa lilova.

Pašniki:
K noobhodno potrobnim potrob.ščinain

n'luontarnioo spaxla, kar ac. tičo kakovosti
>*votst. liribo\nt, torön, «rodnje tožka. pio-
]<UHtna, sului zomlja potom rodilni, todaj s
«mo, pU-nionito travo obrastli. oo jo mogooo
nokobko vift,. ložoči pasniki. ki ' jini bro/.
«vomW „,. , , l v t i n o h t i n j l u . • , , , o s k v ( 1 >
]W k a t " r i h ™»«> ivav«. in W s n a . ki yM pnšo
...so pnniorno (pl,vol) so *, n . p r . . f ! ,z-
imgoj.K, .zkljucone. Napajalififi m . L bili na

pa.šnikih v ob'ilni inori; najboljSi za to so
liajorji in potoki. Razmorno po obilnosti
travo in po rodilnost'i pa«; so potn-bujo za
v>ako zrolv približno 1 oralo, todaj za KM)
zrolx-1 400 oral.

Pomulbo. ki izkažojo žo zdaj obstojeo
skupni obsog pašnikov, ki inori 400 oraJ.
imajo ob drugačo onaki kakovosti ]>oH<'Ht va
|)ro<lnoHt prod drugimi ponurlbami.

Izt.oki, ki so narodo stiöno z hlovi, in
gonjo niora jo obsozati |nibli/.no 50 oral
svota.

Pritikline:
Zoli so, da bi bili v noposrodnji bližini

roniontarnico tudi nokatoii vrti in nokat<>ra
zomljiHOa v priboljšok, <la bi owobjo romon-
tarnioo matoria.lno lažo izhajalo. zla.sti v sa-
motno lož<'oili krajili.

I) n n a j . duo 1:5. oktolna l()0().
C. kr. ministrstvo za deželno bran.

(.S75S) :(—l '/.. 2.v>i;.~».
Konkursausschreibung.

In Krain i.st oino Stroinnioistorstollo.
mit dem (lohalto der III. (Johaltsstufo dor
Dionorkatogorio jilhrliohor 1040 K niit oiiwr
.S0|>roz<:nt. Aktivitiltszulag<-, oinom Dioiist-
kloidii(|uiva!«!nto jiihrli<:hor KM) K und oinom
angemossonon FlnülH'goliungHpausolialo.danii
mit dorn Ansprueho auf zwei Dionstaltors-
zulagon von jo 1(K) K für jo vi.-r in dor hf"»<-li-
st<'ii (Johaltsstufo vollst rockte Dionst-jaliro
zu lKisctzon.

Dio li«!\v<'rl)<;r um dios»>n. d<'ii anspriiohs-
boroehligten lTntorofrizi<-ron vorlH'haltonon,
in ilio Katogorio dor DioiK'r gohörigtüi und
mit dor Ponsion.-dioroohtigung vorbundonon
Dionntposton haben ilno (je.suoli«' mit d(>ii
im (iesetzo vom 10. April 1872. H. (k Hl.
Xr. (10. und der Ausftlhnmgsvorordnung vom
12..1uli 1872, R. G. Hl. Nr. 98, vorgosohriebo-
non Bo logon, insl)O8on<U']«' mit dorn von dor
k. k. M'ilitiirl)ohördo auHgos*<'llton An
.spruoh.sz«!ititikato, mit don Nachweisen übor
dio Kortigkoit im l>'«on, Schreiben und
Reohnon, dio Kenntnis dofl Zeidinens, soweit
dies fdr <'in Uauhandwork notwendig ist.
«'udlich dio Kenntnis dor boiden l^andos-
spraohon, .sowie mit dem Naohwois<i, daß
dieselben gwlornte Seh i If er sind, sohlieülieh
mit den Dokiinu'nten iilwr Alter, körperliche
Rüstigkeit nn<l bisheriges Wohlverhalten.

bis zum 15. Dezember 1909
l>oi der k. k. Landesregierung in Laibach
einzubringen und ilno Adresse eoiuin anzn-
gelKMi.

K. k. Landesregierung für Krain.
La'ibaeh am 28. Oktolyr 1009.

(3713) 3—2 G..Z. X«?. I I 448/!)
1

zu l f o . ^ 361/8
12

Edikt.
Vom t. l. Oberlandesgerichtc für Steier.

mart, itärnten und Kram in Graz wird be»
taunt ssemacht, daß das t, l. Beziclsn.cri.cht
in Gottschee die Erhebungen zur Ergänzung
des Grundbuches des t. t. Bezirksgerichtes in
Tschernembl durch Eintragung der noch in
keinem öffentlichen Buche vorkommenden Liegen»
schaften, als: Grundparzellen Nr. 751/21, Wald,
751/24 Wald. 751/Ä Wald, 751/6 Wald,
751/20 Wald, 751/26 Wald. 751/12 Wald,
751/3 Wald, 751/23 Wald, 751/14 Wald.
751/25 Wald, 751/4 Wald, 751/15 Wald,
751/7 Wald. 751/8 Wald, 751/11 Wald
751/22 Wald, 751/10 Wald, 75l/27 Wald
751/13 Wald, 751/16 Wald, 751/19 Wald,
751/5 Wald. 751/17 Wald und 751/1« Wald
der KatastralgemeindeTaubeubrunn des Bezirks»
gerichtes Gottschee in die bereits bestehende Ein»
läge Z. 8, beziehungsweise 18, 22. 23. 109. 3,
12. 9. !10, 7, 10, 19, 11, 14. 25, 20, 15, 17.
61. 1. 13, 21, 2, 16 und 5 der Katastral'
gemeinde Stockendorf gepflogen und die
Eintragung dieser Liegenschaften in die vor.
bezeichnete Grundbuchseinlage verfügt hat.

Infolgedessen wird in Gemäßheit der
Bestimmungen des Gesetzes vom 25. J u l i 1871,
R. G, N l . Nr 96, der

16. O k t o b e r 1 9 0 9

als Tag der Eröffnung dieser Einlagen hinsichtlich
der bezeichneten Liegenschaften mit der allgemei»
nen Kundmachung festgesetzt, dasz von diesem
Tage an neue Eigentums». Pfand, und andere
bücherliche Rechte auf diefe Liegenschaften nur
durch die Eintragung in diesen Einlagen erworben,
beschrankt, auf andere übertragen oder aufge»
hoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung diefer neuen
Grundbuchseinlagen, die bei dem t. k. Bezirks»
gerichte in Tschernembl eingesehen werden
können, bezüglich der erwähnten Liegenschaften
das in dem obbezogenen Gesetze vorgeschriebene
Verfahren eingeleitet und werden demnach alle
Personen

2) welche auf Grund eines vor dem
' 6. Oktober 1909 erworbenen Rechtes eine Äu»
derung der in diesen Einlagen enthaltenen, die
Eigentums, oder Besitzverhältnisse hinsichtlich
der erwähnten Liegenschaften betreffenden Ein»
tragungen in Anspruch nehmen, gleichviel ob
die Änderung durch Ab», Zu» oder Umschrei«
bung, durch Berichtigung der Bezeichnung der
Liegenschaften oder der Zusammenstellung von
Grundbuchstörpern oder in anderer Weise erfol.
gen soll;

d) welche schon vor dem 16. Oktober 1909
auf diese Liegenschaften oder auf Teile derselben
Pfand., Dienstbarkcits« oder andere zur bücher»
lichen Eintragung geeignete Rechte erworben
haben, soferne diese Rechte als zum alten Lasten'
stände gehörig eingetragen werden sollen, —
aufgefordert, ihre diesfälligcn Anmeldungen,
und zwar jene, welche fich auf die Belastuugs«
rechte unter b) beziehen, in der im H 12 obigen
Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum

letzten J ä n n e r 1910

bei dem l. k. Bezirksgerichte in Tschernembl ein»
zubringen, widrigens das Recht auf Geltend»
machung der anzumeldenden Ansprüche den»
jeuigen dritten Personen gegenüber verwirkt
wäre, welche bücherliche Rechte auf Grundlage
der in diesen neuen Grundbuchs-Einlagen ent»
haltenen und nicht bestrittenen Eintragungen
im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch uichts geändert, daß das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden
öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen
Erledigung ersichtlich oder daß ein auf dieses
Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien
anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edittalfrist findet nicht statt; auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.

Graz, am 16. Oktober 19U9.

s37.M . Z. 1551.
Kundmachung.

I m Schulbezirte Littai wird die Lehr»
stelle cm der einllassigen Volksschule in Hotic
zur definitiven Besetzung ausgeschrieben.

Die gehörig belegten Gesuche sind im vor»
geschriebenen Wege bis

20. November 1909
hieramts einzubringen.

Auch haben für die definitive Anstellung
die im lrainischen öffentliche» Vollsschuldienste
noch uicht definitiv augestcllten Bewerber durch
ein staatsärztliches Zeugnis den Nachweis zu
erbringen, daß sie die volle Physische Eignung
für den Schuldienst besitzen.

K. l. Bezirksschulrat in Littai, am 22. Ol.
tober 1909.

s3762) Präs. 4388
4 b/9^

Konlursausschreibung.
Bei dem t. t. Bezirksgerichte in Leibnitz

oder bei einem anderen Gerichte ist eine Amts-
dienerstelle mit dem durch das Gesetz vom
25. September 1908, R. G. Nl. Nr. 204, und
der Verordnung des Gesamtministcriums vom
22. November 1908, R. G. Bl. Nr. 234. nor>
mierten Gehalte und der ortstlassenmäszigen
Attivitätszulage zu besehen,

Gesuche bis längstens
3. Dezember 190'.)

an das l. k. Landcsgerichts-Priisidium Graz.
K. k. LanbeSaerichts-Priislbium

Graz. am 29. Oktober 1909.

(3753) E 515/9
26

Dražbeni ok lie.
Na dan 27. oktobra 1909 doloČena

dražba zemljiSČa vl. st. 87 kat. obč.
Gorjuao se je preložila in ae določa
novi dražbeni narok na dan

1 2. n o v e m b r a 19 0 9,
dopoldno ob 8. uri, na lieu mesta
na Koprivniku.

Vse druge doloČbe so razvidne
iz oklica z dne 20. septembra 1909
Nc II 32/9/9.

C. kr. okrajno sodišče v Radovljici,
odd. II., dne 28. oktobra 1909.

(3763) 3—1 A4/.9_

Konkurzni oklic.
C. kr. okrožna sodnija v Rudolf0-

vera je dovolila razglasitev konkurza 0
imovini gospoda Franceta Leban, ne-
protokoliranega trgovca v &t. Rupertu,
okraj Mokronog.

C. kr. okrajni sodnik in predstojnik
Anton Mejač v Mokronogu se postavlja
za konkurznega komisarja, gospod
flustav Omahen, c. kr. notar v Mokro-
nogu pa za začasnega upravnika mase.

Upniki se pozivljajo, da naj pred-
lagajo pri naroku, določenem na

1 2. n ov e in b r a 19 0 9,
dopoldne ob 11. uri, pri c. kr. okrajni
sodniji v Mokronogu, oprti na izkaze,
sposobne za potrdilo svojih zahtev,
potrditev' zacasno imenovanega ali pa
postavitev drugega upravnika mase

in njega namestnika ter da izvolijo
odbor upnikov.

Dalje se pozivljajo vsi, ki se ho-
čejo lastiti kake pravice kot konkurzni
upniki, da naj oglasijo svoje terjatver

tudi če teče 0 njih pravda,
do 30. novembra 1909,

pri tej sodniji ali pri c. kr. okrajni
sodniji v Mokronogu po predpisu kon-
kurznega reda ter da naj predlagajo pri
naroku za likvidovanje, določenem n*

30. d e c e m b r a 1909,
dopoldne ob 9. uri istotam. njihovo
likvidovanje in ugotovljenje vrste.
Upniki, ki zamudijo zglasilni rokr

morajo plačati stroške, katere provzvo-
čita tako posaraeznim upnikora kakor
tudi ma8i novi sklic upnikov in pre*
soja naknadne zglasitve in so izklju-
čeni od razdelitev, že opravljenih na>
podlagi pravilnegarazdelbnega nacrta.

Upniki, ki so oglasili svoje ter'
jatve ter pridejo k naroku za likvi-
dovanje, imajo pravico, pozvati končno-
veljavno po prosti volitvi na mesto
upravnika mase, njega namestnika in
odbornikov upnikov, ki so posloval*
doslej, druge zaupnike.

Narok za likvidovanje se dolocst
h kratu za poravnavni narok.

Daljna naznanila tekom konkurz-
nega postopanja se bodo ra/glašala
v uradnem listu «Laibacher Zeitung»-

Upniki, ki ne bivajo v Mokronogu
ali njega bližini, morajo imenovati v

zglasilu istotam bivajočega poobla-
ščenca za sprejemanje vrocbe. sicer
bi se postavil za nje pooblaščenec za
vroČbe po predlogu konkurznega ko-
misarja na njih novarnost in stroške.

C. kr. okrožna sodnija v Rudol-
fovem, odd. I, dne 29. oktobra 1909-

(3741) P 43/9_

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče Ribnica je

na pod8tavi odobrila c. kr. okrožnega
sodisČa Rudolfovo, podeljenega z od-
loČbo od 7. oktobra 1909, op. St. Nc I
118/9, delo Ivano Cvar, posestnika
ženo iz Lipovsice št. 6, zaradi sodno
dognane blaznosti pod skrbstvo in niu
postavilo gospoda Jakoba Cvar, P°"
sestnika iz Liporsice st. f» za skrbnika.

C. kr. okrajno sodišče Ribnica, od'
delek I., dne 18. oktobra 1909.

(3759) 5 15./9

Naznanilo.
V konkurzu zapuščine gosp.prelata

in župnika Ivana Rozmana v Ljubljani
se je potrdil po j)redlogu upnikov, ki
so došli k naroku, za upravnika mase
gospod dr. Vladimir Ravnihar, odvetnik,
ter se postavil za njegovega namestnika
gospod Fran Kandare, odvetniä*1

uradnik, oba v Ljubljani.
C. kr. deželna sodnija v Ljubljana

odd. III., dne 29. oktobra 1909.

(3749) CJ 109/9, C I 117/9

Oklic.
Zoper a) zapuščino Janeza Kandare

iz Dan St. 30, b) Nežo Mazi iz Bločic,
sedaj neznanega bivaliŠča, so se p 0 '
dale pri podpisani sodniji tožbe a«
a) po Jakobu Krasovec iz Dan, &&
b) po Jožefu Žnidaraič iz Draroeljt
zaradi ad a) K 918-08, ad b) K 400,
ter se je določil narok za ustne raz-
prave ad a) na

10. n o v e m b r a ,
ob »/,10. uri dopoldne, ad b) na

15. n 0 v c m b r a,
ob 9. uri dopoldne.

V obrambo pravic toženih se V°~
stavlja skrbnikom Alojzij ŽnidarS^ *
Ložu, kateri jih bo zastopal na nji^
nevarnost in stroške, dokler s e . '?
oglasijo pri sodniji ali ne imenuje]
pooblaščenca. j

C. kr. okrajna sodnija v Ložu, •><*-
delek I., dne 22. oktobra 1909.
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(3752) E 20G/9

Oklic.
Valentin Vilar h Pudoba St. 4 je

vročiti pri c. kr. okrajni sodniji v
Ložu tekoči pravni stvari zaradi 700 K
sklep z due 24. septembra 1900, opr.
st.E 206/9/1, s kiiterim se je do-
volihi Ferdo Vigeletu prisilna dražba
njegovega zemljišča.

Ker je bivališče imenovanega,
oziroma njegovili pravnih naslednikov
neznano, se mu poatavlja za skrbiiika
I obrambo njegovih pravic g. Alojzija
Znidaršiča, župana v Ložu.

Ta skrbnik bo zastopal Valentina
ViJar, oziroma njegovo zapušČino,
dokler se on ali ne oglasi ali ne ime-
nuje ^ pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija v Ložu,
o dd- II., dne 26. oktobra 1909.

(378 lj C 132/9

1

Oklic.
Razprava o tožbi «Okrajne po-

sojilnice v Krškera» zoper Franceta
Zupančiča iz Krskega 62, sedaj ne-
znano kje v Ameriki, radi 400 K, bo

9. noverabra 19 09,

ob 10. uri dopoldne.

Toženca bo zastopal v obrambo
njegovih pravic postavljeni Bkrbnik
Fran Perhavc iz Krškega na njegovo
nevnrnost in stroške, dokler se sam
ne oglasi pri sodniji ali ne naznani
pooblascenca.

C. kr. okrajno sodisče Krško, od-
delek II., dne 26. oktobra 1909.

(:;75O; C 138/9

1

Oklic
O tožbi Marije Hochkraut roj.

Šterk iz Šmarja pri Sevnici zoper
Franceta Šterk iz Velikega trna, se-
daj neznano kje v Ameriki, bo sporna
razprava

dne 16. n o v e m b r a 1909,

ob 10. uri dopoldne.
Toženca bo zastopal postavljeni

mu skrbnik na čin dr. J. Mencinger,
odvetnik v Krskem, na njegovo ne-
vamost in stroške, dokler se sam ne
oglasi pri sodniji ali ne naznani
pooblascenca.

C. kr. okrajno sodišče Krško, od-
delek II., dne 28. oktobra 1909.

(3784) Firm. 1119

Gen. IV 192/5

Razglan.

Vpi8alo se je v zadružni register

pri firmi:

Strojna zadruga v Savljah
registr. zadr. z omejeno zavezo,

da se je na obČnem zboru z due

17. oktobra 1909 sklenila sprememl)a

§ 3. zadr. pravil in dodatek k § 7.

zadr. pravil.

C. kr. deželno kot trgovsko sodisč>

v Ljubljani, odd. III., due 1. noveinb™

1909.

Anzeigeblatt—>— —
Fahrordnung der k. k SwatslialMu.

Vom 1. vltober I»«».

70» y«e 114« 3li8, 6<i3 i ( M , ab Laibach S,«B, , an 7 " N-"! 4'-'» ^ » > 8 " 11«"
7oe 929 i i « Ml 62° il>'3 an> .> .. . ^ . ^ /ab !?o» 1120 4'2 6^l!8!«! N"»
?ln 9»o 1145 Z85> Y2X lynl. ab/^ln°"ly ^ " ' ^ " san ,708 111V 40» 6«! 8»« 11 <»
?l«! 9»? 115» Z«^ 63«zi()l» «izmarjc 7 " il>2 40^«^., «28 î().>4
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8»ü 10̂ 7 I«? 5,0! 7?ü li3üi Nadmannsdorf. !5ü» 10ob 2« 525 7,5> 9«
8 " 1U55, 114 519 7"«!l1« Lces.Vcldes . . . 5 " 95» 2« 51^70^ 9»»
»b» 1105 124 5»o 8"n 1 l55 ScherailnibP't', 5«^ 95o 2»» bn «5? 9»«
u»2,1114 138 H39! 8l5 l 2̂ 3 ^auerbura . . , . 52» 9« > 224 j 50«, 6b2 9̂ 3
»<" 11,«! 13» 5,44i 8 ^ 12^ a,N<^.. lab 533 9»? 2'sl4ö« ß^n' 9'?
s " . ! 158«,«! 9w! . ^ llb/^sllmg ^ „ ^ y,7 1«! !ßöö! 853
9«2 . 208 6««! 9'r. . Birnbaum P.->> . 9l2 12?! . 5 5 5 , 8 "

, « " . 2'b 6»ö> 92? . ! Lcnamfeld . . . . . 9°» 1«» . b " 8«
^"°ö . 2»« 6b» 9«, . ! Kronau . 6»? 1<« . b»° 8«5
-.n., ! ! Ratschack-
5 " " . 24« 7 " io«u . Weiszenfels .. . S»? 1 " . b'» 8'«
ö " " - 252 ?"« 1004 . WcihcnfclS . . . . . 8»> 1 2 ^ . 5 " 8M
iw< . 3«2 7l7^i0l4 . l an Tarvis ab . 8l« 12« . 5«" ? U

Alcrgenf«rt -Aßlnig -Griest.

^ 64k 745 1158! 827! 4i!u 11W ab Klllgenfurt . . . . an 10b, 12« 8b7 74»! 94» 10^ 135
' 707 8>« ,2»« g « ! b"!1i82 », Weizelsdorf.... 4 jl02i 12'2 8 " 71^9»» «5»! .

«' - ^ 8 " 124» . 5lb^11t1 t Feistritz i.Rosmt. I 10«» . 3°» 6'.» . 9«, .
0^! 730 854 111412 54"12lÜ a n ) » , . . . lab 94» 115« 2 " 6»« 9"3 9^12^5
"M! 73ü 904 180 418 H58 1235! a b < ^ ° ' " ^ ^ Ian i 9'!'1145 2»l 627 8b» 9»''!12^
U > ! " ^ 148,4" 614 1253̂  ani «.s.,,,̂  lab 922 112» 2 " 6 ^ 8»? 8 ^ , ! , ^
5«»> 7ü»! 94, ^3!4!l»! ^ i55! nbj ^'lmss jan 9 ^ 11»? 145 b « ! ^ 825^12U'
K4»! «' ! U" 2-il . > 6̂ 8 i«2, an Dobrava . . . ab 8 " . I»«! 5«^ . 8'«^ .
" 3 ! 8ob! 959 «,3, 45^, 6»» 142, Vcldes . . . ^ 8 " ! i i , 5 129' 5»4 8«» 8««!i2«7
' - 10°« 23»! 705 148 Noch. Vellach.. 6»b> . I i9j H28 . ?»« .

. ! i 0 " 24«! . ?i4 . StieaeP..H.... ! 8«»l . 111,51«' . ?bo .
ko»! «' >l02i 254« . 722 202! Neuming 8 " . l 10»̂  5«« . ! ?42 .

! 8-i« 103» 30351»! 732 2Üi Woch Feistritz.. , 8"" Ilp» 125« 45« 8 ^ 7»s'11^
7' - 1043 31« . l 74«! 22I , Podbrdo ! ?b? 10« 12« 444 70° 72» 1135
7,5 937 12W 444 626! 9"7 34« lli i ,»« lab z 6°b 9«" 1054i 305^63l 535 10U1
«!? 9^1223 455 63^! 9 " ! 4 ^ abj ̂ ^ i jan , . 9'b 10»« 25°!«24 523^10^
°"^lo?! 2>o 65u,7^11w! 545 an Trieft l.l, St.«N. ab . 74»! 8« 1°o 5<,u, 33? 845

Die mit einem Stern bezeichneten Züge sind Schnellzüge.

. Farbach - Ktrascha - KöMtz.
1 ^ i l32 740 ab Laibach (Südbahn).... an ! 8 « 2«» 9^1
, ' , ! 1 « ?üi ! « Laibach (U. K. B.) . . . . s ^ " 2 « 8 ^
I " I 1b4 8«3 ! s L°verca P...H 83° 2«? 845
I " 2°l 8<w Slofelca 1 824 2 « «»»
3"° 2l» 8 " ^ St. Marein-Saft > ! 8w 217 8«5

' ^: K ^ Ä«r°°..,pp tt° ?« ?3 ^
:̂° ^ ^ , Z V ^ ' ^ ?« t« ?Z

3 " 25« 904 l Weixelburg ' 728 ! 133 7 «
3°' : °̂ 9i» ' Sittich., 7'4 1'9 72»
«'' 3l» 9»? ^ St, Veit bei Sittich P...H. , 7 " 1°9 j 7 ^
3!I »24 9»2 Rodoctcndors 6 ^ 1 " 7 "
«g? < l " 9 « St.Lorcnzi.kr. P..H... « " 12»« ?21
3 " 345 9 5 » , schlack 6 " 1 2 " ! «54
« " 3 " 10°b Tressen 1 6«? 12»2 , 642

20°! " ° w > i PonilvcP.-H ^ 6'» 1 2 ^ 6 3 3
W«s ^'° l0-4 Höniastein . 60° , 121' 6 "
20« 4°° 10N a n l « . „ « . /ab 545 115« 6W
^ ? " 44« . » °^Rudolfswert ^ ^ - ^L» 535

' 5°7 . ^ Strascha-Töplih ab . . ! 1 1 " 5 ^

5 L ß! " — ^ „ „ , , , . ^ Z3 ^
r: ' 'ß ^.V ?« l': ß

,n« k« " 2 «e.'V ^ ^ «" '2». ««
>»" l » ! 3 - Mi!!irl,°r!l,,«,P,.b, ' b^ > 12«» ^

Faibach - Stein.

7 " 2"5 7"» <,l' Clinch Tt, .«. au 64« 10^» ! 61H
74" I,7 722 ^ Tllucherliof P..H. . ^ 6^4 10<7 5b'
743 2?" ?25 V Til)'< „üli,^ V.'", . > 6 " I')4' 554
8«3 24« 745 l T!"''!1 '... l « " , 1 0 " 5»s>
8" 24» 752 Domichii,»' l 6"4 , ,0,7 5 "
»̂u 8b? «<,i Iarze-Mannsburg. ^ , 554 i U)<>7 5>i«

825 :̂ n_> ^!^ 4 vom« P,-.H H 5 " 10"' 5 "
83» A,5 x,9 ^ „ Stein ad ! 5»5 !,41 hft,!

Arainburg - Merttnarktl'.

8o» 12»» 4»« 7 " ab ttrambuig an 6« I l M , 3'» ?»>
8'» 12b» 453 8>» Nallas 4 6 " 949 > 30» 65«
8:« , 10? 5«7 827 Dnplach 1 5b» 93? ! L« z S»?
8 ^ i<? 5,7 ft?? ^ heUigentteuz P.H. , 1 > b« 9« , 2« , 6«»
8"» 125 5!i'. 845 an Neumarltl ab 5 " , 91ft 2»° 6 ^

Greff<NL - Zotzanniotal'.

955. 40^ I0K, ab Treffen . . . a n tt" 121» 6 i "
. " ! ^ Gomila P . H , . , ^ . . ! "

1<),« 42» 10», V Neubeqn s hb» 115« 6<"
I N ' " 42!» 1037 S t . Muprecht-Kroisenb. P..H, l ! 5 « N 5 , 6<"
102" ! 43« 1044 1 Nassenfusj.Feistrih 1 ^ 5 « 1145 5,55
I«-" , 444 ̂ 1 0 5 2 4 Piauzc P..H ß 5 " 11»« 5 "
1050 i 457 1105 an Iohannistlll llb ! 5»b Iill5, 5»s>

Die Nachtzeit von 6 Uhr abends bis 5 Uhr 59 Minuten früh ist durch Unterstreichung
der Minntenzahl lenntlich gemacht (6^n bis 5 ^ ) .

Entlaufen
ist am 30. Oktober d. J.

ein Wachthund
mittelgroß, grau, mit weißem Fleck auf dem
Unterleibe bis zu den Augen reichend. Hört
auf den Namen «Kastor». Es wird hüiliclist
gebeten, ihn bei der Firma Karl Pollak,
Lalbaoh, Wiener Straße Nr. 23, ab-
zugeben. (3790)

Muisol
von Bergmann & Komp.,
Tetschen a./E., ist und bleibt
das beste aller modernen Haar-
färbemittel und ißt in blond,
braun und schwarz erhältlich
zu 2 K 60 h per Flasche bei:

0. Fettich-Franftheim in Laibacti.
•il« :'.U W

35 jährig es JubUäum! 35Jährige» JnbUäum!

Privat-Tanzschule
laam S a a l e d e s H o t e l 99VJaal«»xa66* I

Icli habe die Ehre anzuzeigen, dafl ich mit meinem neuen ^ Jubiläums- I
kursus für Bchon geübte Tänzer und Tänzerinnen begonuen liabe. L>»e nächsten |
Tanzübungen finden Donnerstag, den 4. November, dann Jeden «
Montag von 8 bia 11 Uhr abends, »tatt. I

Neuheit: Figurentänze. !
Für einen neuen Jünglinge-Privat-Tauzkiir* werden «cliüler und

Schülerinnen aus besseren deutschen Familien gesucht (AblA) 5 - 5 I
Kinsclireibuugen und Anfragen täglich von 11 bis 12 Uhr vonnittap

und von 2 bis 4 Uhr nachmittags im Hotel Elefant, Zimmer Nr. 73.
Mit au (»gezeichneter Hochachtung '

autorisierter Tanzlehrer.
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Mitiir
groß, elegant, möbliert, ist an einen Herrn
mit eigener Bedienung mit 15. November

oder 1. Dezember zu vergeben.
Wo'? sagt die Administration dieser

Zeitung. (3766) 3—1

De^;k. u. k. Generalstabskarten
Maßstab 1: 75.000. Preis per Blatt
1 K in Taschenformat auf Lein-
wand gespannt 1 K 80 h. © © @

lg. von Kleinmayr k Fed. Bamberg's
Buohhandlung

133. Xja.i~ba.cDn., ICo3a.g-resspla.tz.

Wohnung
mit drei Zimmern, Badezimmer samt
Zugehör, wird zum Febraartermin

Gefl. Anträge unter «Wohnung
3777» an die Administration dieser
Zeitung. (3777) 2-1

Kundmachung.
Es wird bekanntgegeben, daß sich der

Rohrschiitzenuerein
in Adelsberg (3773)

<*-«m:Fgelo»t; Im at;«
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Normal-llnterkleiduna^piH fabriks-liiederlage en gros:

Wien, I. KoWenmarkt 8.
Illustrierte Kataloge gratis.

Man achte auf die Fabriksmarke mit Überschrift: W. Benger Söhne, Unterschrift:
Prof. Dr. O. Jäger. (3091) 8-5

Brunn - Xonigsf elier jYiaschinenJabrik
Bahnstation: ICönig'sffelcl toei lESriinn.

Nieder- und Hochdruck-
, Zentrifugalpumpen

für jede Fördermenge und Höhe; Drucke bis 800 Meter
W. S. Beste und billigste Pumpe für alle industriellen und
landwirtschaftlichen Zwecke. Spezialausführungcn für Kessel-
Speisungen. Feuerspritzen und für Förderung säurehaltiger

Flüssigkeiten. (5091) 44

Sauggasanlagen für alle Brennstoffe. Rohölmotoren
Patent Lietzenmayer.

Kessel aller Systeme. — Dampfmaschinen mit Schieber- und
Ventilsteuerung;.

Monatzimmer
schön möbliert, mit separatem Eingang und
Balkon, ist mit 15. November zu vergeben.

Anzufragen: Judengaase Nr. 1,
I . S t o c k . (3770) H - l

Lepo

stanovaiije
obstoječe iz 5 sob iu balkona ter pritiklin
se v Vegov l ulioi št. 2 (na vogalu Ve-
gove ulice in Kongresnega trga) s februarskim
terminom 1910 ali pa tudi s 1. grudnom
1909 odda. • (3780) 5-1

Natančueje s«' poizve pri hiäniku tarn.

In Tier- u. Menschenantwicklung
«en Dr. K. G u e n t h a r. 120 Seiten.

IttttnMiieliiJUIIIl
6eh. M. 1 . 5 0 , geb. M 2 . 5 0 .
Zu bezichtn durch:
Klelnnujt & Bambern Buchhandlung

In LAlbaoh

St. :-W.S88. *.H76y)

Razglas.
Mestna ljudska kopel) je zaradi snaženja strojev in

drugih poprav od 2. do vštetega 16. n o v e m b r a '
zaprta.

Hestni magistrat ljubljanski
dne 30. oktobra 1909.

Županov namestnik: " V o n c i n a , 1. r.

Ljubljanska kreditna banka.
V mesecu o k t o b r u t . I. vložilo se je na

knjizice k na tekoči račun krön 1,662.952*97, dvignilo
pa krön 1,944.66825. (3778)

Sknpno stanje koncem oktobra znaša K 11,554.498*23.

Ausweis für den Monat Oktober 1909.
Einlagen:

eingelegt von 770 Parteien K 849.31ö'i>0 b
behoben » 8 0 4 » » 848.01942 »

Stand Ende d.M. in 21.439 Bücheln » 47,221.304-95 »
Hypothekar- und Gemeinde-Darlehen:

zugezählt » 13.BW -- »
rückbczablt » 550.361 '13 '

Stand Ende d. M » 23,361.75fi"87 »

Weohael- und Lombard-Konti:
Stand Knde d. M » 527.804' — *

KreditvereinB-Konto:
Stand Ende d. M » 6Ül.l>8r*3»

Pfandamt:
205 Pfänder umgesetzt mit » 4,jtoö — *
612 > ausgelöst um > 11.134 — *

Stand Ende d.M.: 3.473 Pfänder, belehnt mit » 72.081'— '
Allgemeiner Reservefonds > 7,620.075 19 '
Spezial-Beservefonds - 1,151.148-80 »

Zinsfuß für Einlagen: 4l/4°/o ohne Abzug der Rentenateuer.
> Hypothekar-Darlehen: 41/,e/o> bezw. 4I/4%.
» Bolche in Krain bis K 600' — : 4°/0, bezw. 41/«0/«.

im Wechsel-pjRkompte und Lombard: 5%> (3779)
Laibach, am 30. Oktober 1909. D J e D i r e k t i o n .

Soeben erschien:

Die B I dflrittk Uflettr.
Kurze, übersiohtliohe Darstellung des Gesetzentwurfes mit prak-

tisohen Beispielen ;
von

Dr. Arthur Liechtenecker
k. k. Finanzsekretär in Wien.

*V. 3 13offeu. XJr«iiw 1 I v v o n e .

Das Buch enthalt nebst einer knappen geschichtlichen Darstellung in genauer
systematischer Form die Bestimmungen des neuen Gesetzentwurfes und bezweckt an der
Hand eines übersichtlichen, durchgeführten Beispiels sich rasch und mühelos über den Umfang
und Inhalt der (Jebäudesteuerreform vollständig zu informieren.

Vorrätig in der

Buch-, Kunst- und Musikalienhandlung

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg, Laibach
(3754) 5-2 Kongreßplatz Nr. 2.

^ _ _ — — •
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1910

Wandkalender
aufgespannt 30 Heller.

Wandnotizhalender
aufgespannt 40 Heller.

^ — — ' " ir-• i 11 ii • • ! • ! • • • BIII i i . • u...\: _.j. _i_r : . _ - -

Zu beziehen von (H71Ü) l.H — 1

lg. v.KlBinmayr S Fe i Bamberg, Buchhandlung
in Laibach, Kongreßplatz Nr. 2.

Hehrere schöne

Wohnungen
^'»iistitifr ß o i f l R ( M l t i,C8(.sih«Mi(l aus 1 b i s
gg^uaern, Badezimmer und Zu-
aiicl f' s ' m * v o m IH*'l>ruurtoriniii, ecenluoll
Nulle l Ü l l O r ' ^ ^ a e n g a s s e N r . 3 (in der

(|es Südbahnhofos und der 27er Kaserne)
zu vergeben. (372(5) 3—3

Anlage: I'olanastraße Nr. 10, I. Stock.

& Gegründet 1842. ^ ^

1 Wappen-, Schriften- f
I und Schildermaler

Brüder Eberl
I Laibach
| ^kloHöBtraße Nr. 6
I Ballhausgasse Nr. 6.
j Telephon 154. (970) 100

/Soli Medaille: Berlin, Paris, Rom m /

|{««""ko«n. Zahn- ^ ^ I ^

rnittel ^ - < A \ \ V ^ *
—-— *i 9^ ^^^

•;** G ^ © ^ ^ " " ' ^ Erzeuger ^
"^T 8Pit*HStritar)gaB8C 7 > ^

• > ^ ^ _ ^ (1367)62—1»

schnelle Heirat »
Wc"a a" I ' e l e vermügcndo Damen. Herron,
»leide, \T o l l l i e Vermögen, wollen sich
. ^ J ^ U - Kothonberg, Berlin NW. 23.

Q . Musgrave'»
^•Qinal Irischer Ofen

1» aii Trbrandosen ««• Gegenwart.
a l l 0 s i (i™üen y(,n 8(, bin 3200 m»

Chr ß "ojzkraft. (3702) 1 0 - a
^ - » a r m s Ofenfabrlk, Bodenbach.

l»oift„ u
 N|ederla<,'o boi:

'—^granj iag^ lalhaclt. VodnlkpIaU 5.

(

Für Knnstfrennde |
empfehlen wir: (3735)3-2 j

Der Arohltekt, jährlich 12 Hefte zu K Ž - j
Die Kunst, monatlich ein Heft, Preiß vierteJj > 720 j
Die ohristllohe Kunst, rnonatlicb-ein Heft, Preis viertelj. . » 3'60 |
Die dekorative Kunst, rnonatlicli ein Heft, halbj » 9"— |
Deutsohe Kunst und Dekoration, monatlich ein Heft, (

Preis halhj. . » 14 40 j
K u n s t für a l l e , vicrzelmtägig ein Heft, Preis viertelj. . . . » 4'32 |
K u n s t u n d K ü n s t l e r , monatlich ein Heft, Preis viertelj. . » 7 2 0 '
M o d e r n e K u n s t , vier/.ehntägig ein Heft zu » •—•72 j
M o d e r n e K u n s t , monatlich ein Heft zu > 144 ;
K u n s t g e t e e r b e f ü r s H a u s , jährlich 12 Hefte, Preis . . . » 21fiO ;
D e r K u n s t w a r t , viorzehntägig ein Heft, Preis viertelj. . . » 4 8 0 j
A r o h i t e k t o n i s o h e R u n d s o h a u , monatl. ein Heft, Preisijährl. » 24*— j
L e i p z i g e r I l l u s t r . Z e i t u n g , wöchentl. ein Heft, Preis viertelj. » 9 6 0
Österreiohs Il lustrierte Zeitung;, wöchentlicli ein Heft, {

Preis viertelj » &'— |

1 . v. Kleinmayr h Fei Bamberg, U n i n g i
; in Laibach, Kongreßplatz Nr. 2. ;
i

KARL
MAY'S

Reise-Erzählungen I
Neue illustrierte Ansgabe in 30 Prachtbänden ä 6 Kronen, eingeteilt in 3 Serien ä 10 Bände

SERIE I S E R I E H SEK.IE I H
Durch die Wüste
Durchs wilde Kurdistan
Von Bagdad nach Stamlml
In den Schluchten des

Balkan
Orangen und Datteln. —

Durch das Land der (
Skipetaren

Der Sclmt
Winnetou, der rote

Gentleman, ^ Hände
ReisefrQchte aus dem Orient.

Old Surehand, :s i;:mde
Im Lande desMahdi, 3 luie.
Am Stillen Ozean
Auf fremden Pfaden
Am Rio de la Plata
In den Kordilleren

Satan u. Ischariot, 'A f̂ nde
Weihnacht
Am Jenseits
Im Reiche de» silbernen

Löwen, i n.iiwie-
Und Friede auf Erden

• f ^ - , 1 lyf^m« ist der meist gelesene Schriftsteller Deutsch- ^gj^^ MM
R i 3 l l l ^ l c i j f lands. Die hogeislerle Aufnahme, welche die sehnlichst ^ " ^ ^ B mm WP0^ W\ tPl VI
i-rwiirtetc illustrierte Auspabe der „Roise - Erzülilunpen" bei den nach f^M WM J | i i | O l l ' r a r i l t s >

Millionen zahlenden Verehrern des Aulors fand, veranlacst mich, den Bezuf ^ ^ 1 % I I I I I E B l r fU

seiner Werke jedermann zu erleichtern und dieselben zum Original-Ladenpreise, ^^^m • % • ^ J l | U | | e s e r "
ohne jede Preiserhöhung, gegen bequeme Monats-Zahlungen von nur ^ ^ ^ • mm **m m ^* • •
11 BUnde sind bereits erschienen und werden sofort franko per Post geliefert. Die weiteren Bände
folgen franko nach Erscheinen. - Ein Band wird auf Wunsch bereitwilligst zur Ansicht gesandt.

Einige Urteile der Presse:
,,Münchener Allgemeine Zeitung": „Millionen zählt <X<: Gemeinde

K'nl \stn,s Ihr Käme Karl Mny imlcutA linde nne Macht."
„Ko/n/sche Volks-Zcitung": rM'ir /iahen ».it Juhirn diene ganz eigen-

urti()in Schöpfungen mit wirklichem Vergnih/'-n verfolgt."
„Tiroler Zeitung": '„ . . . . wahrhaft hochgeschätzt, hebgewonnen und

sehwtinnerisch verehrt."

„Augsburger Postzeitung": mGewaltig int alles in ihm; dk Oedunken,
die ö( stalten; iibrnpältigeiid hiitreissend die Zuversicht, die aus ihm
spricht."

„Oesterreichisches Litteraturblatt": „Schildennwn, dip, in krüftiarv
/A'H/III iHi-rh d<r Natur grz>h-hn<t, mit wenigen Meister strichen fnrhr,,.
prächtige Bilder gtben."

Karl Blogk, Buchhandlung, Breslau I ! S : S

BESTELL-SCHEIN S S S S
Ich bestrlle hiermit bei der Buchhandlung

KARL BLOCK in Breslau I, Bphrauerstr. 5

Karl May's Reise-Erzählungen, illustrierte Ausgabe
in 30 Prachtbänden ä 6 Kronen

I. Serie (Band I 10) II. Serie (Band 11-20) III. Serie (Band 21-'*))
wUiiNche /iisondunj! der erschienenen IJ.'imle sofort franko per Post, die
weiteren Bande nach Krsclieineu ebenfalls franko und zahle monatlich
3 Kr . KrsulJunKsort für Oesterreich: Wien, für Un«arn: Budapest ]>ie
bezahlten JJ&nde sind mein,die nicht bezahlten E i ^ n t u m der Buchhandlung,

Ori (Post) und Datum: ~

L Z.
Name und Stand:
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Elegante
Wohnung

mit 4 Zimmern, Balkon, geräumigen)
Vorzimmer, Bad und Dienstbotenzimmer,
eingel. elektr. Beleuchtung und sonstigem
Komfort und Zugehör ist sofort, event, zum
Novembertermin zu vermieten.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (3510) 16-12

Eine elegante

Wohnung
bestehend aus 4 oder 5 Zimmern, Dienst-
botenzimmer, Badezimmer, samt allem Kom-
fort und Zubehör, ist zum Februar-Termine

zu vergeben.
Dortselbst ist

ein Lokal
mit elektrischer und Gasbeleuchtung sofort

zu vergeben.
Anfragen an die Administration dieser

Zeitung. (3740) 4 - 3

Kontorist-SlovBnec
mlajši, spreten delavec z lepo, hitro pisavo,
se sprejme v tvornico v Pragi. Trgovska
sola ni potrebna. Mesečna plača 1.20 krön.
Pot do Präge se povrne.

Ponudbe z izpričevali in fotogratijo, ki
se vrne, pod naslovom : „ 3 8 4 4 8 9 5 6 "
poste restante Praga VIII., postni
urad Praha 22. (3734) H—2

Redeiewandte Frau
die sich einen ständigen Nebenverdienst
verschaffen will, wird als Vertreterin für
eine moderne Frauenzeitschrift gesuoht.
Fleißige Frauen können sich eine dauernde,

gute Position schaffen.
Offerte unter „Frauenerwerb" an die

Administration dieser Zeitung. (3737) 2—2

Oestorreichisch-ungarische Bank.
Die

XXXII. regelmässige Jahressitzung der Generalversammlung
der

Oesterreichisch-ungarischen Bank
rindet im Monate F e b r u a r des .lahres 1910 statt.

Die stimmberechtigten Aktionäre*, welche dieser Generalversammlung als Mitglieder angehören wollen, werden ein"
geladen, spätestens bis D i e n s t a g d e n 3 0 . N o v e m b e r 1909, z w a n z i g auf i h r e n Namen l a u t e n d e , vor dem
J u l i 1909 d a t i e r t e A k t i e n der (Je s t c r r e i c h i s c h - u n g a r i s c h e n B a n k samt Couponsbogen bei der Depositeu-
abteilung der Hauptanstalt in Wien oder bei der Hauptanstalt in Budapest oder bei einer Filiale zu hinterlegen oder vinku-
lieren zu lassen.

Aktionäre, von welchen die Aktien zu diesem Zwecke bereits von früherher bei der Bank erliegen, sind hiedurcli,
ohne daß es einer besonderen Anmeldung bedarf. Mitglieder der Generalversammlung.

Tagesordnung, Ort und Stunde der Sitzung werden den Mitgliedern der Generalversammlung mittelst besonderer
Kundmachung in den zu Wien und Budapest erscheinenden Amtsblättern rechtzeitig bekannt gegeben werden.

Wien, am 2*. oktobe. i m OESTERREICHISCH - UNGARISCHE BANK.
Popovics

Gouverneur.
Heinrich Pranger

6e»eralrat. fieneralsekretBr.
* Artikel 14 der Statuten dor Oesterreichisch - ungarischen liank ; Alinea J: An den (ieneralvernaminhingon dur Oestcrrcjichisi'.h-unjrarischon bank

können nur österreichische und ungarische Staatsangehörige teilnehmen.
Artikel 15 der Statuten: Von der Teilnahme an der (icncralverKammlung iat ausgeschlossen:

a) wer nicht im VollKenusi-e der bürgerlichen Itedite steht, insbesondere auch Derjenige, iilier dessen Vormügcn das Konkurs-verfahren er"fT"et

worden ist, bis zur Beendigung det>aelben;
li) wer infolge einer strafgerichtlichen Verurteilung in Beinen bürgerlichen, politischen oder Ehrenrechten beschränkt ht, solange dieso

HcHchrünkung andauert.
Artikel 18 der Statulen : Jedes Mitglied der Generalversammlung kann nur in eigener Person und nicht durch einen Hevollirmchtiglen erscheinen

und hat bei Beratungen und Entscheidungen, auch wenn es in mehreren Eigenschaften an den Verhandlungen teilnehmen würde, nur KiRC

Stimme.
Artikel 19 der Statuten: Lauten Aktien auf juristische Personen, auf Frauen oder auf mehrere Teilnehmer, so ist Derjenige berechtigt, in der

Generalversammlung zu erscheinen und das Stimmreoht auszuüben, welcher sich mit einer Vollmacht der Aktieneigentümer, soferne dies«
österreichische oder ungarische Staatsangehörige sind, ausweist. Bevollmächtigte müssen aber mit Ausnahme des Aktienbesitzes ihren p«r"
sönlichen Eigenschaften nach (Artikel 14 und 15) fähig sein, an der Generalversammlung teilzunehmen.

(Nachdruck wird nicht honoriert.) (3761)

Zum Novembertermin
ist BleiweiBBtraße Nr. 3, Hoohpar-

terre, eine Bohöne

Wohnung
bestehend aus vier Zimmern, Badezimmer etc.

zu vermieten.
Anfrage beim Hausmeister. (3755) 3—2

Wir empfehlen naohstehend angezeigte
Büoher der Beaohtung

unserer Leser!

W. Schuster, D l G H c l U S K c i t Z G
Mit zahlreichen Illustrationen. : : Preis eleg. kart. K 168.
In dem trefflich ausgestatteten Buch wird unsere Katze, ihre Abstammungs-
ge8chichte, Lebensweise und Charaktereigenschaften mit einem Blick auf ihre
Verwandtschaft mit Wildkator, Falbkatze u. a. ausführlich behandelt. Es enthält
alles irgend Wissenswerte, so daß das Buch für jedermann eine willkommene

Gabe sein wird.

Adolf Schumann, LJ3,S K ä n i n C l l S n
Seine Zuoht, Pflege und Verwertung.

Mit zahlreichen Abbildungen. : : Geschmackvoll kart. K 1-68.
Die Kaninchenzucht ist im Hinblick auf die immer teurer werdende Lebenshal-
tung volkswirtschaftlich ungeheuer wichtig ; von den Regierungen wird ihr die
größte Aufmerksamkeit geschenkt. Gerade kleine Leute auf dem Lande sollten
der Zucht dieses Tieres besondere Beachtung widmen; abgesehen von seinem

Fleisch ist auch sein Fell von großem Wert. — Ausfuhrartikel!
In London werden woohentlioh 500.000 Kaninohen verzehrt.

In Paris 200.000, in ganz Deutschland werden diese Zahlen nloht
erreioht!

Cam. Morgan, D 6 P H U fl Q
Seine Abstammung und Geschichte, seine gegenwärtige» Rassen, aeine Züchtung,
Haltung, Ernährung, Pflege, Erziehung und Abrichtung, seine Behandlung in
seinen Krankheiten, seine Beteiligung an Ausstellungen, Preissuchen und Preis-

schliefen und sein Ende.

Mit zahlreichen Abbildungen. : : Kartoniert K 168.
Ein höohst lesenswertes, interessantes Buoh!

Stuttgart # Franckh'sohe Verlagshandlang.
Sämtliche Bücher zu beziehen durch (BfiHfi) 4—4

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bambergs
I Buchhandlung in Laibacb.

Geschäfts • Anzeige^
Beehre mich dem P. T. Publikum Laibachs und Umgebung ergebenst

anzuzeigen, daß ich die

Restauration des Hotels „Stadt ffien"
(gegenüber der k. k. Hauptpost) (3746) 2-2

übernommen habe.
Indem ich den IVT. Kunden für IIUH mir bisher

in so reichem Maße geschenkte Vertrauen bestens
danke, werde ich auch weiterhin bestrebt sein mir
dasselbe in jeder Hineicht zu erhalten und emp-
fehle mich hochachtungsvoll

Maria Rozman, Leiterin.

Übersiedlungsanzeige.
Beehre mich hiemit dem geehrten P 1-

Publikum höflichst anzuzeigen, daß I'M

mein Raseur- und Frisiergeschaft
ins Haus Nr. 32 an der Petersstraße

neben dem Cafe „Austria"
verlegt habe. («476) p - H j

Damensalon mit besonderem Einga»*
und separierten Abteilungen. Außer hop •
wüsche, Krisurcn all or Art und Haai"
fiirbung empföhle ich meinen wanne»
und kalten ärztlich empfohlenen Trock<M -
apparat. Alle llaararboiten worden a«j>
geführt. Zöpfe aus geschorenen vind v e i

mengten Haaren in großer Auswahl-
EB empiiehlt sich hochachtungsvoll

Herren- und Damenfriseur, Feierssirasse 32.

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v. K l e i u m a l n «k F e d . B a m b c r g .


